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Stell dir vor eS brennt...

Waldbrandübung der
Am 20. April 2024 fand eine 
großangelegte Waldbrand-

übung auf dem Gelände des 
Waldbrandschwerpunkts 4 des 
Landkreises Teltow-Fläming 
statt. Für das Gebiet, südöstlich 
von Wünsdorf gelegen, wurde 
ein komplexes Übungsszenario 
ausgewählt, und es umfasste ei-
ne Fläche von etwa 8,3 Hektar. 
Aufgrund der dort ausgewiese-
nen Belastung mit Fundmuniti-
on und anderen militärischen 
Hinterlassenschaften war es für 
die Feuerwehrleute nicht mög-
lich, die Flächen zu betreten, 
und es konnte nur von den We-
gen aus agiert werden.

Wetterbedingungen und 
Ziele der Übung

Das Wetter wechselte während 
der Übung zwischen strahlen-
dem Sonnenschein, Regen und 
Hagelschauern, was die Heraus-
forderungen für die Einsatzkräf-
te zusätzlich erhöhte. Ziel dieser 
Übung war es, die Zusammenar-
beit zwischen den Feuerwehren 
und verschiedenen beteiligten 
Partnern wie der Regionalleit-
stelle, dem Forstbetrieb, dem 
Waldbesitzer und dem Deut-
schen Wetterdienst zu überprü-
fen und gegebenenfalls zu ver-
bessern. Zudem sollten ein-
satztaktische Möglichkeiten zur 
Brandbekämpfung auf Vegetati-
onsflächen im Stadtgebiet Zos-
sen bewertet werden.

durchführung der Übung 
und beteiligte

Die Anfahrt erfolgte über die 

Meldeköpfe 9 und 13 nach vor-
angegangener Erkundung durch 
die Einsatzleitung. Die Feuer-
wehr der Gemeinde „Am Mel-
lensee“ unterstützte die Übung 
mit einem Einsatzleitwagen 
und vier Kameraden als 
Übungsleitstelle. Insgesamt wa-
ren etwa 80 Kräfte beteiligt, dar-
unter 69 Kameraden und Kame-
radinnen der Feuerwehr der 
Stadt Zossen, der Rettungs-
dienst Teltow-Fläming mit drei 
Notfallsanitäter-Azubis und ei-
nem Rettungswagen, drei Mit-
arbeiter der Forst Land Branden-
burg sowie Vertreter des Waldei-
gentümers (Wald- und 
Grundbesitz GmbH).

technische unterstützung 
und Simulationen

Das Feuer wurde mittels des „IQ 
FireWatch“ Systems des Landes 
Brandenburg erkannt und ge-
meldet. Dieses automatisierte 
Waldbrandfrüherkennungssys-
tem ermöglicht eine schnelle 
Entdeckung und Meldung von 
Waldbränden. Die Wasserversor-
gung wurde mittels Gerätewa-
gen-Logistik 2 und Tragkraft-
spritzenfahrzeug-Logistik sowie 
Tanklöschfahrzeugen und zwei 
aufblasbaren Faltbehältern 
(5.000 und 10.000 l) sicherge-
stellt. Vom Gerätewagen Logistik 
wurden die Schläuche in Schritt-
geschwindigkeit entlang der 
Waldwege verlegt. Entnommen 
wurde das Löschwasser mit zwei 
leistungsfähigen Pumpen aus 
dem nahen Großen Möggelin-
see. Als stabile Löschwasser-
versorgung wurden über ca. 

2.200  m Schläuche verlegt, die 
mit mehreren mobilen Trag-
kraftspritzen unterstützt wurde. 
Vor Ort an der Brandstelle wurde 
mit bis zu fünf automatischen 
Kreisregnern von den Wegen 
aus das Feuer auf den simulier-
ten Waldbrandflächen gelöscht 
beziehungsweise eingedämmt.
Teil der Übung war auch die si-
mulierte Verletzung eines Ka-
meraden mit einer Motorsäge. 
Um an den Einsatzort zu gelan-
gen mussten die Kameraden 
umgestürzte Bäume beräumen. 
Mit diesem Übungsteil sollte 
das Zusammenspiel von Feuer-
wehr und Rettungsdienst trai-
niert werden.

Fazit und teilnehmer

Die Übung wurde als größte der 
letzten fünf Jahre im Stadtge-
biet Zossen durchgeführt und 
von der Übungsleitung positiv 
bewertet. Neben den Einsatz-
kräften begleiteten auch die 
Bürgermeisterin, die Ordnungs-
amtsleiterin, der Waldbrand-
schutzbeauftragte beim Landes-
betrieb Forst Brandenburg, der 
stellvertretende Kreisbrand-
meister und der Stadtwehrfüh-
rer aus Ludwigsfelde die Übung. 
Der Planungszeitraum für die 
Übung betrug etwa drei Monate 
und wurde von der Stadtwehr-
führung und dem Sachgebiet 
Brandschutz durchgeführt.
 
Videoimpressionen 
unter:
https://youtu.be/
ZVFg2pA0Uhw

Am Einsatzwagen befand sich ein Lage- und Einsatz plan 
zur Koordinierung und Orientierung aller Einsatzkräfte

Bürgermeisterin Wiebke Şahin-Schwarzweller und 
Zossens Stadtwehrführer Matthias Bleek.
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Stadt Zossen am 20. April 2024

Löscharbeiten im Wünsdorfer WaldLöschwasser gab es per Tauchpumpe aus dem Großen Mögglinsee.

Etwa 2.000 Meter Schlauch wurden von einem modernen Einsatzfahrzeug 
vom See bis an den Brandort verlegt.

Dieses Feuer wurde zu Übungszwecken gelegt, um unter anderem die 
Frühwarnsysteme zu testen.

Rettungskräfte haben an der Übung teilgenommen und versorgten einen glücklicherweise nur vorgetäuschten Verwundeten.

Panoramabild: Nach der Übung gab es Schnitzel und Getränke sowie eine erste Auswertung.
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SPAtenStiCH

Neue Kita in Nächst Neuendorf
Vertreter des Kirchenkreises 
Zossen-Fläming, der Stadt 

Zossen, der Kirchengemeinde 
Schönefeld und Zossen sowie 
des Evangelischen Verbandes 
für Kita und Familie in Zos-
sen-Nächst Neuendorf haben 
am 8. Mai 2024 gemeinsam den 
symbolischen Spatenstich für 
die neue evangelische Kinderta-
gesstätte in Nächst Neuendorf 
vollzogen.
Bürgermeisterin Wiebke Şa-
hin-Schwarzweller unterstrich 
die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Kommune und Evangeli-
scher Kirche: „Die Kita wird die 
erste eines freien Trägers in Zos-
sen.“ Die Bildungslandschaft 
könne in der Kommune damit 
ein Stück vielfältiger werden.
Superintendentin Dr. Katrin Ru-
dolph war zuversichtlich, dass 
an diesem Ort ein sicherer Raum 
entstehen werde, an dem Kin-

der gut aufwachsen können. Sie 
sagte: „Wir haben für die Zu-
kunft gebaut, doch Kinder sind 
nicht nur unsere Zukunft, son-
dern unsere Gegenwart.“

Träger ist der Evangelische Ki-
ta-Verband (EVKF), dessen Ver-
bandsvorständin Rike Ickert be-
tonte, dass die neue Kita ein Ort 
werden solle, an dem evangeli-

sche Werte gelebt werden.
Die neue Kita soll bis August 
2025 in Betrieb gehen und Platz 
für rund 100 Kinder bieten.

Beim Spatenstich packten alle mit an.
Foto: Patrick Paul

StAdtrAdeln 2024

Zossen tritt in die Pedale!
Vom 13. Mai bis 2. Juni 2024 
beteiligt sich Zossen, ge-

meinsam mit vielen anderen 
Kommunen des Landkreises, am 
internationalen Wettbewerb 
„STADTRADELN – Radeln für ein 
gutes Klima“.
Stadtradeln ist eine bundeswei-
te Aktion, bei der Kommunen, 
Vereine, Schulen, Unternehmen 
und Einzelpersonen dazu aufge-
rufen sind, innerhalb eines fest-
gelegten Zeitraums möglichst 
viele Kilometer mit dem Fahr-
rad zurückzulegen. Ziel der Ak-
tion ist es, ein Zeichen für den 
Klimaschutz zu setzen, die Nut-
zung des Fahrrads im Alltag zu 
fördern und somit einen Beitrag 
zur Reduktion von CO2-Emissio-
nen zu leisten.

teilnahme an der 
aktion Stadtradeln

Registrierung: Registriere dich 
als Einzelperson oder tritt einem 
bereits existierenden Team bei. 
Du kannst auch ein eigenes 

Team gründen.
Kilometer sammeln: Fahre im 
Aktionszeitraum möglichst vie-
le Strecken mit dem Fahrrad.
Notiere deine gefahrenen Kilo-
meter entweder über die Stadt-
radeln-App oder über das On-
line-Portal. Die App ist sowohl 
für Android als auch für iOS ver-
fügbar und erleichtert das Ein-
tragen der Kilometer. Alternativ 

kannst du auch manuell auf der 
Website deine gefahrenen Kilo-
meter eintragen.

Sternfahrt nach berlin

Am 2. Juni rollt die 48. ADFC- 
Sternfahrt durch Berlin. Auf 
20  Routen und über 2.000 Kilo-
meter werden zehntausende 
Radfahrer durch die ganze Stadt 

und über die Autobahn zum 
Großen Stern fahren. Start in 
Zossen ist 9.50 Uhr auf dem 
Marktplatz.
Das Abschlussfest ist in diesem 
Jahr der Fahrradtag beim Deut-
schen Technikmuseum. Von 10 
bis 18 Uhr, kostenlos und drau-
ßen, für die ganze Familie. Die 
Gäste erwartet ein Tag voller 
Spaß, Wissen und Austausch. Ab 
14 Uhr trifft die ADFC-Stern-
fahrt dort ein, um mitzufeiern!

Info
Mehr Informationen und wie Sie 
teilnehmen können, finden Sie 
hier: 
https://www.zossen.de/
tourismus/wandern-radfahren-
reitsport/teilnahme-am-
stadtradeln/
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erÖFFnUnG

Deutsche Postfiliale am Marktplatz Zossen: 
Ein Gewinn für die Gemeinschaft

Am 8. Mai 2024 eröffnete die 
Deutsche Post im Beisein 

von Bürgermeisterin Wiebke 
Şahin- Schwarzweller die neue 
Partner-Filiale am Marktplatz 3 
in Zossen. Diese Eröffnung be-
deutet nicht nur die Rückkehr 
eines wichtigen Angebots in die 
Mitte der Stadt, sondern bietet 
den Zossenern auch erweiterte 
und äußerst praktische Öff-
nungszeiten.
Die Filiale ist im neuen Spätkauf 
„Susis Späti“ untergebracht und 
kann auch außerhalb der her-
kömmlichen Geschäftszeiten 
Postdienstleistungen anbieten 
– rund um die Uhr, sieben Tage 
die Woche.
„Die Eröffnung dieser neuen Fi-
liale ist ein Gewinn für ganz 
Zossen“, so die Bürgermeisterin. 
Damit unterstreicht die Deut-
schen Post ihr Engagement in 
Zossen und trägt dazu bei, das 
Leben für die Bewohner beque-
mer zu machen. Durch die zen-
trale Lage wird es in Zossen 
noch einfacher, die alltäglichen 

Postangelegenheiten zu erledi-
gen. Die Öffnungszeiten sind be-
sonders praktisch für Berufstäti-
ge oder Menschen mit vollem 
Terminkalender, die nun auch 
nach Feierabend oder am Wo-
chenende ihre Postgeschäfte er-
ledigen können.

neueröffnung von 
„Susis Späti“ in Zossen
Bereits seit dem 2. Mai 2024 hat 
mit „Susis Späti“ ein Spätkauf in 
Zossen aufgemacht, in dessen 
Räumlichkeiten die neue DHL- 
Filiale untergebracht ist.
„Susis Späti“ bietet einen 24/7- 
Service und kombiniert die tra-
ditionellen Annehmlichkeiten 
eines Spätverkaufs mit dem mo-
dernen Bedürfnis nach Flexibili-
tät und Service. Diese Erweite-
rung des städtischen Angebots 
stellt eine Bereicherung für die 
Zossener Innenstadt und darü-
ber hinaus dar – besonders an 
Sonntagen und anderen Zeiten 
außerhalb der üblichen Ge-
schäftsöffnungszeiten.

Filialbetreiber Seyfeddin Moussa mit Bürgermeisterin Wiebke Şahin- 
Schwarzweller

trAdition in WÜnSdorF

Maitanz und Fackelumzug in Wünsdorf  
begeistert Einwohner und Gäste

Am 3. Mai 2024 kamen die 
Wünsdorfer und ihre Gäste 

zusammen, um mit einem fest-
lichen Fackelumzug den Früh-
ling willkommen zu heißen. 
Die Veranstaltung begann um 
18  Uhr am Bahnhof Wünsdorf 
und führte, traditionell ange-
führt vom Mittenwalder Spiel-
mannszug, durch die Straßen 
der Stadt.
Die Route endete am Wünsdor-
fer Bürgerhaus, wo der traditio-
nelle Maitanz stattfand. Die Ju-
gendfeuerwehr entzündete 
ebenfalls traditionell das Mai-
feuer im Zentrum des Parks am 
Bürgerhaus. Hier konnten sich 
die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer an einer Vielzahl von 
Speisen und Getränken erfreu-
en, die von lokalen Anbietern 
bereitgestellt wurden. Die festli-
che Atmosphäre wurde durch 
die live gespielte Musik ver-
stärkt, die zum Tanzen und Fei-
ern unter den Sternen einlud.
Die Organisatoren betonten die 
Bedeutung der Gemeinschaft 
und der lokalen Traditionen, die 
durch solche Veranstaltungen 
gepflegt und gefördert werden. 
Dank der guten Vorbereitung 
und der hohen Teilnahme war 
der Abend ein voller Erfolg, der 
allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
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VeranStaltungen 2024 In ZoSSen

25. / 26.05.2024 

ab 10.00 uhr 
XletIX Challenge berlin
Kallinchen, Teltow-Fläming

28.05.2024 

08.00 – 14.30 uhr 
Sportfest Sportforum
Zum Königsgraben, 15806 Zossen, 
GT Dabendorf

30.05.2024

ab 17.00 uhr
präsentation der ergebnisse des 
projekts „mitten in Zossen“
Galeriecafé, am Marktplatz,  
15806 Zossen

01.06.2024

30-jähriges bestehen  
drK ortsverein Zossen 
Gelände der alten Rettungswache

14.00 – 18.00 uhr
Kinder- und Familienfest
112 Nächst Neuendorf

20.00 – 02.00 uhr 
3 dJs open air party 
Strandbad Wünsdorf, Wünsdorfer 
Seestraße 94, Zossen OT Wünsdorf

10.00 – 15.00 uhr 
Kindertagsfest bei  
Kaufland (parkplatz)

20.00 – 02.00 uhr 
3 dJ‘s – open air party
Strandbad Wünsdorf

14.00 – 18.00 uhr 
Kinderfest, dorffest
Zesch am See

14.00 – 20.00 uhr 
Wikingerschach 
Weg nach Mellensee 5

02.06.2004

09.50 uhr 
Stadtradeln 2024 – Startschuss 
Sternfahrt 
Marktplatz Zossen

08.06.2024

09.00 – 13.00 uhr
Kraut- und rübenmarkt
Kirchplatz Zossen

06.00 – 14.00 uhr
allgemeines motorradtreffen  
mit teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

14.00 – 20.00 uhr
19. motzen-See-lauf  
mit Kinderfest
Zossen OT Kallinchen

08. – 09.06.2024

landpartie 
Lindenstraße, Zossen OT Schöneiche

landpartie 
Dorfanger 8, Dabendorf

14. | 15.06. | 16.06.2024

17.00 – 23.00 uhr, 11.00 – 0.00 
uhr und 12.00 – 17.00 uhr 
Stadtfest 
Marktplatz Zossen

19.06.2024

14.00 – 17.00 uhr 
Sommerfest für Senioren 
Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürger-
haus 1, Zossen OT Wünsdorf

22.06.2024 

14.00 – 01.00 uhr 
lindenblütenfest 
Lindenbrücker Landstraße

10.00 – 15.00 uhr 
tag der offenen tür meab mbH
Am Galluner Kanal, Schöneiche

29.06.2024 

14.00 – 19.00 uhr 
Kinder- und Familienfest in 
Horstfelde 
Dorfplatz Horstfelde / Horstfelder 
Dorfstr. 24, Zossen OT Horstfelde

05.07.2024 

18.00 – 22.00 uhr 
tag der offenen lebenstadt  
Sommerkino im 
Kirchplatz 7, Zossen
05. – 07.07.2024 

dorffest / Sportfest Schöneiche 
Sportplatz, Zossen OT Schöneiche

06.07.2024 

14.00 – 17.00 uhr 
tag der offenen lebenstadt 
Fest für groß und Klein
Weinberge 57, Zossen

06.07.2024 

06.00 – 14.00 uhr 
Java-treffen und typenoffener 
teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

12.07.2024 

bis 22.00 uhr 
abschlussfeier
Grundschule Dabendorf, Trift-
straße 1, Zossen GT Dabendorf

12.07.2024 

12.00 – 18.00 uhr 
Fußballturnier der Vier Horte 
Zossens
Paul Schumann Halle, 
Wünsdorf-Waldstadt

13.07.2024

18.00 – 22.00 uhr 
beachparty im Wasserskipark
Horstfelde

09.00 – 13.00 uhr 
Kraut- und rübenmarkt 
Kirchplatz Zossen

16.00 uhr 
Sommerfest

8.00 – 14.00 uhr 
Sicherheitstag
voraussichtlich Marktplatz  
und Jobcenter Innenhof,  
Zossen

14.00 – 2.00 uhr,  
14.00 – 21.00 uhr 
dorffest glienick 
Glienicker Dorfaue

19. | 20.07.2024

20.00 uhr | 14.00 uhr 
Sommerfest Kallinchen

20.07.2024 

11.00 uhr 
ehrendes gedenken an die 
Widerständler des 20. Juli 1944 

Am „Zivil-Courage“ Gutenberghaus, 
Wünsdorf

14.00 – 22.00 uhr 
Strandfest 
Neuhof

03.08.2024

06.00 – 14.00 uhr 
emW- /Simson- / aWo-treffen und 
teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

14.00 – 1.00 uhr 
dorffest nunsdorf 
Dorfplatz Nunsdorf, Zossen

09. – 11.08.2024 

Strandfest Wünsdorf 
Wünsdorfer Seestraße

10.08.2024

09.00 – 13.00 uhr 
Kraut- und rübenmarkt 
Kirchplatz Zossen

17.08.2024 

Kunsgewerbemarkt im Zossenhof
Lindenbrücker Dorfstraße 6, 
Lindenbrück

25.08.2024 

08.00 – 14.00 uhr
Kallinchen-triathlon 
Strandbad, Am Strandbad, Zossen 
OT Kallinchen

11.00 – 16.00 uhr 
Frühshoppen mit blasmusik in 
Horstfelde 
Gartenstraße, Zossen OT Horstfelde

06.09.2024

19.00 uhr
Vortrag und diskussion –  
ein strategischer Irrtum? –  
30 Jahre nach ...
Bücherstall/ Eintritt: 10 Euro

06. | 07.09.2024

18.00 – 24.00 uhr |  
14.00 – 24.00 uhr 
Weinfest in den Höfen 
Marktplatz und umliegende Höfe
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VeranStaltungen 2024 In ZoSSen

anzeiGe

07.09.2024

06.00 – 14.00 uhr 
mZ-treffen und typenoffener 
teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

14.09.2024

09.00 – 13.00 uhr
tag der pflege 
Marktplatz, Zossen

09.00 – 13.00 uhr 
Kraut- und rübenmarkt
Kirchplatz Zossen

ab 14.00 uhr 
Kinderfest 
Spielplatz Lindenbrück

10.00 – 02.00 uhr
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr  
in Horstfelde
Sportplatz Horstfelde, 
Zossen OT Horstfelde

20.09.2024
World Cleanup day  
(Weltmüllsammeltag) 
Erich Kästner Grundschule  
Wünsdorf, Friedrich-Raue-Straße 1,  
Zossen OT Wünsdorf

21.09.2024

dabendorfer Herbstlauf

baumfest 
Zossen OT Kallinchen

28.09.2024

Kinder-disco/ScHorKi
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 10, Zossen  
GT Dabendorf

Kartoffel- / oktoberfest 
Eventarena Telzer Straße, Zossen  
OT Schöneiche

17.00 uhr
Herbstfest des Heimatverein 
Kallinchen e. V.

02.10.2024 

Herbstfeuer 
Schünow

03.10.2024

06.00 – 14.00 uhr 
typenoffenes oldtimer- &  
Youngtimer-treffen 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

05.10.2024

18.00 – 01.00 uhr
Herbstfeuer 
Zossen, OT Lindenbrück

06.10.2024

09.00 – 13.00 uhr 
Kraut- und rübenmarkt 
Kirchplatz Zossen

gemeinwohlfest
Marktplatz Zossen

12.10.2024

18.00 – 02.00 uhr
Horstfelder oktoberfest
Sportplatz Horstfelde, Zossen  
OT Horstfelde

19.10.202 4

06.00 – 14.00 uhr
großer teilemarkt 
Am Bücherstall, Gutenbergstraße 1, 
Zossen OT Wünsdorf

26.10.2024

Herbstfeuer 
Zossen, OT Neuhof

31.10.2023

Halloween bei lietz 
Schünow

09.11.2024

17.30 – 19.00 uhr 
Fackelumzug 
Lindenbrück

11.11.2024

10.00 – 13.00 uhr
Karnevaleröffnung 
Marktplatz

16.11.2024

Zeltkarneval 
Zossen OT Schöneiche

22. – 24.11.2024 

Herbstputz (laubaktion) 
Schünow

23.11.2024

Weihnachts-Flohmarkt
Kulturforum Dabendorf,  
Zum Königsgraben 10, Zossen  
GT Dabendorf

29.11.2024 

Weihnachtsbasteln
Alte Feuerwehr, Zossen  
OT Schünow

30.11.2024

Weihnachtsbaumschmücken 
Schöneiche

14.00 – 22.00 uhr 
adventsmarkt 
Wünsdorf

01.12.2024

Weihnachtsbaum schmücken
Zossen OT Schöneiche

04.12.2024

14.00 uhr
Seniorenweihnachtsfeier

06.12.2024

nikolausaktion
Stadtbibliothek Zossen,  
Kirchplatz 2, Zossen

rentnerweihnachtsfeier
Zossen OT Horstfelde

06. | 07.12.2024 

markt im advent 
Marktplatz (ggf. noch Kirchplatz),  
Zossen

08.12.2024 

markt im advent 
Kirche
14.12.2024

15.00 uhr 
Kabarett „Weltkritik“ aus leipzig 
Bücherstall/ Eintritt: 10,00 Euro

Weihnachtssingen 
Glienick

15.12.2024

14.00 uhr
traditioneller Weihnachtsmarkt 
Kallinchen

19.12.2024 

18.00 uhr
gemeinsames adventssingen mit 
dem gemischten Chor dabendorf
Bücherstall, Gutenbergstraße 5

21.12.2024

14.00 – 19.00 uhr
adventsmarkt in Horstfelde
Dorfplatz Horstfelde / Horstfelder 
Dorfstr. 24, Zossen OT Horstfelde

31.12.2024 

20.00 – 02.00 uhr 
Silvesterfeier 
Lindenbrück

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de
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bÜrGerbeteiliGUnG

Neues Zentrum für Wünsdorf: Ideenwerk-
statt für das Bahnhofsumfeld Wünsdorf

Die Einwohnerversamm-
lung zur Umgestaltung des 

Bahnhofsumfelds Wünsdorf 
fand am 24. April 2024 im voll 
besetzten Wünsdorfer Bürger-
haus statt. Die Stadtverwaltung 
Zossen lud interessierte Bürger 
sowie Eigentümer der umlie-
genden Grundstücke ein, um 
Fragen zu stellen und eigene 
Ideen einzubringen. Bürger-
meisterin Şahin-Schwarzweller 
erläuterte zunächst die Rah-
menbedingungen und das Ver-
fahren. „Wir haben heute Abend 
viel vor mit Ihnen“, erklärte sie. 
Tatsächlich konnten die über 50 
Teilnehmenden auf vier großen 
Karten des Bahnhofsareals ihre 
Wünsche und Anregungen an-
markern.
Es gab zahlreiche Vorschläge, 
darunter Geschäfte, gastrono-
mische Angebote, ein Ärzte-
haus, dienstleistendes Gewerbe, 
ein Mehrgenerationenhaus, ei-
ne Randbebauung sowie attrak-
tive Geh- und Radwege. Alle ge-
sammelten Ideen fließen nun in 
die Planung mit ein. Erik Haase 
vom Planungsbüro Haase IDAS 
unterstrich, dass der alte Bebau-
ungsplan bis zu einer neuen Be-

schlussfassung gültig bleibt und 
niemand über privates Eigen-
tum entscheiden könne.

entscheidung 
für die Zukunft

Bürgermeisterin Şahin-Schwarz- 
weller betonte die Bedeutung, 
diese Chance zu nutzen, um et-
was Sinnvolles für Wünsdorf zu 
schaffen, das die nächsten fünf-
zig Jahre prägen wird. „Wir tref-
fen eine Entscheidung für die 
Zukunft und planen jetzt diese 
Zukunft“, erklärte sie. Das Ziel 
der Umgestaltung des Bahn-
hofsumfelds sei die Entwick-
lung eines ansprechenden und 
funktional gemischten Ortszen-
trums. Die größte Herausforde-
rung stellen indes die Erbenge-
meinschaften dar, denen viele 
der privaten Grundstücke im 
Areal gehören.

Wie geht es jetzt weiter?

In der kommenden Stadtverord-
netenversammlung (SVV) am 
22. Mai 2024 werden die Stadt-
verordneten eine Grundsatzent-
scheidung darüber treffen, ob 

am geplanten Architektenwett-
bewerb festgehalten wird. Zu 
berücksichtigen ist dabei neben 
den rechtlichen Voraussetzun-
gen vor allem die Bürgerbeteili-
gung in der aktuellen Phase 
Null, noch bevor der eigentliche 
Wettbewerb beginnt. „Man 
muss es wollen und akzeptie-
ren“, appellierte die Bürgermeis-
terin, auch mit Blick auf die 

Grundstückseigentümer. Die 
Akzeptanz, dass die private und 
städtische Entwicklung des 
Bahnhofsumfeldes vorangeht, 
ist eine Voraussetzung für die 
Weiterführung des Verfahrens. 
Dem schloss sich auch Wüns-
dorfs Ortsvorsteher Rolf von 
Lützow an: „Es wäre wichtig für 
Wünsdorf, dass wir jetzt han-
deln.“

Rege Diskussionen an den ausliegenden Karten des Bahnhofsareals

Bürgermeisterin Şahin-Schwarzweller moderierte die Versammlung.

Warum eine Ideenwerkstatt 
vor dem beschluss?

In der SVV vom 10. April 2024 hatten die Stadtverordneten einen 
zweiphasigen offenen Wettbewerb beschlossen. Dazu war eine 
Einwohnerversammlung im Vorfeld vorgesehen. Erst nach dieser 
Bürgerbeteiligung wird entschieden, ob es bei der Idee eines Ar-
chitektenwettbewerbs zur Entwicklung des Gebietes bleibt. In der 
ersten Phase des Wettbewerbs werden Lösungsansätze erarbeitet 
und diskutiert. In der zweiten Phase erfolgt die Sichtung durch eine 
fachlich qualifizierte Jury. 
Der Ideenwettbewerb wird über einen Zeitraum von zweieinhalb 
Jahren durchgeführt.
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MUttertAG in ZoSSen

Konzert des gemischten 
Chores Dabendorf

Der gemischte Chor Daben-
dorf bot am 12. Mai 2024 ein 

wunderschönes Konzert dar. Bei 
herrlichstem Frühlingswetter 
lauschten die rund 80 Zuhöre-
rinnen und Zuhörer begeistert 
dem musikalischen Potpourri. 

Dazu gab’s ein Glas Sekt oder 
Orangensaft aus der Hand von 
Bürgermeisterin Wiebke Şa-
hin-Schwarzweller. Der Dank 
gilt allen Sängern, den Unter-
stützern und den vielen Zuhö-
rern!

Der gemischte Chor Dabendorf gab ein wunderbares Konzert.

Die Bürgermeisterin schenkte für jeden ein Glas Sekt oder Orangensaft 
aus.

Reger Andrang beim Muttertags-Konzert im Stadtpark

MUttertAG in nÄCHSt neUendorF

Frühschoppen mit  
Blasmusik

Viel Spaß, Musik und Gesel-
ligkeit gab es am Sonntag 

auch in Nächst Neuendorf: Der 
Frauenverein Nächst Neuendorf 
e. V. hatte zum Frühschoppen 
mit Blasmusik geladen, und ge-
fühlt der ganze Ortsteil feierte 

bei Musik von den Goyatzer 
Blasmusikanten, selbstgebacke-
nem Kuchen vom Frauenverein 
und Herzhaftem von der „Kanal-
wurst“ aus Königs Wusterhau-
sen bei herrlichstem Frühlings-
wetter den Muttertag.

Die Goyatzer Blasmusikanten spielten zünftig auf.

Die Damen vom Frauenverein Nächst Neuendorf e.  V. mit Bürgermeisterin 
Şahin-Schwarzweller

Es durfte getanzt werden!
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AUSStellUnG 

Swen Bernitz – Fotografie  
im Museum des Teltow

Am 25.05.2024 um 14:00 
Uhr wurde die neue Sonder-

ausstellung „Swen Bernitz – Fo-
tografie“ im Museum des Tel-
tow in Wünsdorf eröffnet. Die 
Ausstellung zeigt einen Quer-
schnitt verschiedener Serien des 
Fotokünstlers, die alle im Land-
kreis Teltow-Fläming fotogra-
fiert wurden. Die Mehrzahl der 
Aufnahmen ist im unmittelba-
ren Umfeld von Wünsdorf ent-
standen. Neben bekannten Seri-
en, wie z. B. die Feldsteinkirchen 
oder Fahrzeughallen sind auch 
ganz aktuelle Arbeiten aus den 
Projekten Grünlicht und Dorf-
bilder zu sehen. 

baustellen, brachflächen 
und Industrieanlagen

Die Serie Grünlicht zeigt Bau-
stellen, Brachflächen und Indus-
trieanlagen in grünem Neon-
licht von LED-Scheinwerfern. 
Surreale Bilder wie aus einem 
militärischen Computerspiel 
oder Fantasyfilm. Die Schein-
werfer sind Teil der Objektsiche-
rungen gegen unbefugte Besu-
cher, Diebstahl oder Vandalis-
mus. An bis zu 6 Meter hohen 
Überwachungstürmen mit 

Rundumkameras befestigt, er-
lauben die Scheinwerfer eine 
Kontrolle der Areale im Radius 
von bis zu 200 Metern. Die grü-
ne Lichtfarbe ermöglicht dabei 
eine bessere Kameraüberwa-
chung des Geländes und soll 
Menschen und Tiere weniger 
stören, als weißes Normallicht.

alltagsarchitektur 
in den dörfern

Das Projekt Dorfbilder beschäf-
tigt sich mit der Alltagsarchitek-
tur in den Dörfern von Branden-
burg. Die Anlage und Struktur 
der Wohngebäude und Bauten 
für die (landwirtschaftliche) 
Nutzung ist meist historisch ge-

wachsen und nicht durch eine 
architektonische Planung ent-
standen. Durch vielfältige In-
standsetzungen und Umbauten 
im Laufe der Zeit ist das heutige 
Erscheinungsbild der Dörfer von 
Baustilen und Materialien ver-
schiedener Epochen geprägt.
Swen Bernitz, geboren 1970 in 
Berlin, lebt und arbeitet seit 
2015 in Wünsdorf. Seit 2008 
widmet er sich in konzeptionel-
len Langzeitprojekten und Seri-
en im dokumentarischen Stil 
den Themen gebaute Umwelt 
und urbane Landschaften. Seine 
Werke zeichnen sich durch eine 
außergewöhnliche künstleri-
sche Sensibilität und Präzision 
aus und haben weltweit Aner-

kennung gefunden. Swen Ber-
nitz wurde bereits in namhaf-
ten Institutionen wie dem Deut-
schen Architekturmuseum in 
Frankfurt am Main, der Fabbrica 
del Vapore in Mailand, dem Mu-
seum für Kunst in Rockenhau-
sen, dem Neuen Schloss Eremit-
age in Bayreuth, der Prospekto 
Gallery in Vilnius und dem 
Sprengel Museum in Hannover 
ausgestellt.
Die Ausstellung ist bis zum 
18.08.2024 im Museum des Tel-
tow in der Schulstraße 15 von 
Wünsdorf zu sehen. Öffnungs-
zeiten am Samstag und Sonntag 
von 13 bis 16 Uhr.

KinderFeSt

112 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Nächst Neuendorf

Am 1. Juni 2024 feiert die Freiwillige Feuerwehr Nächst Neuendorf ihr 112-jäh-
riges Bestehen mit einem großen Kinder- und Familienfest. Unter dem Motto 

„Lasst uns zusammen feiern“  ist um 14 Uhr Start in der Nächst Neuendorfer Dorf-
aue. Die kleinen und großen Besucher erwartet ein vollgepacktes Programm: Es tre-
ten die Karnevalsgruppe Dabendorf, die Zwergenfeuerwehr Nächst Neuendorf und 
die Mäuse der Karnevalsgruppe Kallinchen auf, außerdem gibt es Vorführungen der 
Hundestaffel Ludwigsfelde und der Jugendfeuerwehr Nächst Neuendorf. Außer-
dem stehen Spielstationen, eine Hüpfburg, Info-Stände und vieles mehr bereit. Und 
selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
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FrÜHJAHrSPUtZ

Waldputzaktion in Zossen und Wünsdorf
Am letzten April-Wochen-
ende waren wieder zahlrei-

che fleißige Helferinnen und 
Helfer unterwegs, um das Stadt-
gebiet von Müll zu befreien. 

Auch Bürgermeisterin Wiebke 
Şahin-Schwarzweller ließ es 
sich nicht nehmen, tatkräftig 
mit anzupacken.
In Zossen (Wald/Deponie) sam-

melten die Freiwilligen säcke-
weise Müll unterschiedlichster 
Art von den Wegen und aus dem 
Unterholz. Trotz ihres Engage-
ments ist noch immer nicht al-

les aufgeräumt. Daher nochmals 
der eindringliche Appell der 
Bürgermeisterin: „Bitte vermei-
den Sie es, Abfälle in den Wald 
zu werfen oder anderen Müll in 
unserer Umwelt sowie auf Stra-
ßen und Plätzen zu hinterlas-
sen!“
Zum Abschluss gab es für alle 
Beteiligten eine zünftige Brat-
wurst auf dem Burgberggelände 
in Wünsdorf, wo ebenfalls Müll 
gesammelt wurde. Der Ortsbei-
rat hatte die Aktion organisiert 
und schien auch einen guten 
Draht zum Wettergott zu haben: 
Bei herrlichstem Frühlingswet-
ter und angenehmen Tempera-
turen war die Stimmung unter 
den Freiwilligen entsprechend 
gut. Alle waren sich einig, dass 
die Aktion ein voller Erfolg war.Bürgermeisterin Şahin-Schwarz-

weller packte mit an.
Freiwillige Helfer im Zossener Wald

ZWerGenFeUerWeHr

Pokallauf der Lösch-Krümel
Am 13. April 2024 fand in 
Rangsdorf der Pokallauf der 

Lösch-Krümel statt, zu dem der 
Kreisfeuerwehrverband des 
Landkreises Teltow-Fläming 
eingeladen hatte. Auch die Kin-
der der Zwergenfeuerwehr aus 
Nächst Neuendorf waren mit 
von der Partie.
Bereits um 8.30 Uhr versammel-
ten sich die Kinder an der Feuer-
wehr Nächst Neuendorf und 
machten sich gemeinsam mit 

den Mannschaftstransportfahr-
zeugen auf den Weg nach 
Rangsdorf. Dort unterstützten 
drei Mädchen der Zwergenfeu-
erwehr an diesem Tag die Feuer-
wehr Dabendorf.

Was werden wohl für 
Stationen vor ort sein?

Die Kinder waren aufgeregt und 
voller Neugierde auf die ver-
schiedenen Stationen, die sie er-

warten würden. Nach einer kur-
zen Begrüßung startete der Po-
kallauf um 9.30 Uhr. 
Ausgestattet mit einem Boller-
wagen begannen die Kinder an 
ihrer eigenen Station und absol-
vierten im Anschluss weitere elf 
Aufgaben.
An den unterschiedlichen Stati-
onen hatten die Kinder großen 
Spaß: Beim Büchsen abschießen 
mit der Kübelspritze, einem Feu-
erwehr-Memory-Spiel und beim 
Erkennen von Gegenständen al-
lein durch Tasten.
Die Spiele erforderten auch 
Teamwork, was die Gruppe sehr 
gut meisterte. Um 11.30 Uhr tra-
fen sich dann alle Gruppen zum 
Mittagessen, das aus selbstge-
machten Hot Dogs, frischem Ge-
müse und Getränken bestand. 
Außerdem konnte man Kuchen 
und Popcorn erwerben und bei 
schönstem Sonnenschein im 
Freien genießen.

2. platz war riesenerfolg

Nach dem Mittagessen wurden 
die verbleibenden Stationen be-

wältigt, bevor um 14.30 Uhr die 
Siegerehrung stattfand. Die Kin-
der waren schon sehr gespannt 
und aufgeregt; als sie dann end-
lich nach vorn gerufen wurden 
und erfuhren, dass es der 2. Platz 
geworden ist, war die Freude 
riesengroß!
Nach der Siegerehrung kehrten 
alle gemeinsam zur Feuerwache 
in Nächst Neuendorf zurück 
und ließen den Tag mit einer 
kleinen Eispause ausklingen. 
Die Kinder waren erschöpft, 
aber glücklich über den ereig-
nisreichen Tag.

Die Urkunde für den tollen 2. Platz

Die Nächst-Neuendorfer Löschkrümel – erschöpft, aber sehr stolz und 
glücklich.
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bÜrGerHAUS WÜnSdorF – FAMilienZentrUM FAbb

Programm im Mai und Juni
Yoga & Klang 
mittwochs 18 bis 20 Uhr
Anmeldung: 
Telefon: 0151 65 23 12 60
E-Mail: info@ 
nicoleschwidop.de

Krabbelgruppe 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahre 

Helferkreis 
montags 13 bis 15 Uhr 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, 
und nach Vereinbarung. 
E-Mail: c-senberg@t-online.de

„mädchensache“ 
für Mädchen im Alter  
von 9 bis 13 Jahre
donnerstags 15 bis 17 Uhr
30.05.2024

Sommerfest der Senioren
am 19.06.2024 | 14 bis 17 Uhr
Buntes Programm + Kaffee und 
Kuchen
Karten im Vorverkauf 10 Euro

Seniorenfrühstück
„Zusammen schmeckt es besser“
Das nächste Frühstück findet am 
26.06.2024 ab 8.30 Uhr statt.
Anmelden nicht  vergessen!

gemeinsamer Spaziergang
Montag, den 24.06.2024 | 13 Uhr
Treff am Bürgerhaus

1 bis 2 Stunden Zeit 
einplanen und  Lust 
zum Plaudern mit-
bringen.

26.06. | ab 10:00 uhr
Im bürgerhaus

Der Betreuungsverein berät zum 
Thema: Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung
Anmeldung erforderlich

Interkulturelles Kochen & essen!
05.06.2024 | ab 10:00 Uhr 
im Bürgerhaus
Gemeinsam typische Gerichte aus 
verschiedenen Nationen kochen 
und verspeisen
Anmeldung erforderlich

gemeinsam kreativ sein
Montag | 03.06.2024 | 14 – 16 Uhr
Kostenfrei! 
Anmeldung erbeten

Beratung in sozialen Angelegenhei-
ten, Unterstützung beim Ausfüllen 
von Anträgen, Formularen usw.
Termin vereinbaren!

Info
Kontakt: Petra Langner 
Tel: 033702/60 814 
Mobil: 01732389606 
E-Mail: fabb.wuensdorf@ 
svzossen.de

Senioren

Konzert der Erinnerungen 
in den Kranichstuben

Am 3. Mai 2024 erfreuten 
sich die Bewohner der 

Wohnanlage Procurand und Se-
nioren aus Nächst Neuendorf an 
einem Konzert mit Melodien 
aus fünf Jahrzehnten. Erwar-
tungsvoll trafen viele Gäste in 
den Kranichstuben ein, schnell 
waren alle Plätze besetzt.
Der Nachmittag begann gemüt-
lich bei Kaffee und frisch geba-
ckenem Kuchen.
Frank Piano Pur spielte bekann-

te und beliebte Stücke aus alten 
Zeiten und konnte die SeniorIn-
nen in Erinnerungen schwelgen 
lassen. Es wurde geschunkelt, 
mitgesungen und auch getanzt. 
Eine Veranstaltung, an der viele 
SeniorInnen Spaß und Freude 
hatten.
Diese Veranstaltung ist ein An-
gebot der Stadt Zossen mit fi-
nanzieller Unterstützung des 
Landes Brandenburg.

Einen Nachmittag zusammenkommen, gemeinsam etwas erleben – das 
sind für unsere SeniorenInnen immer wieder schöne Momente, welche sie 
gerne annehmen.

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

Indisches 
Restaurant

inkl. Cocktail Bar

Bahnhofstraße 21 · 15806 Zossen
Tel.: 03377/ 203 14 22 oder 03377/3305087

Mobil: 0179/4235605 (auch per WHATSAPP)
Di – So 11.00 – 22.00 Uhr

www.restaurant-sagar-zossen.de

anzeiGe
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FAMilienZentrUM  
KleeblAtt

Juni 2024
 01.06.2024
Wir feiern den Kindertag mit Euch
auf dem Kaufland-Parkplatz in 
Zossen, von 10 bis 15 Uhr mit 
Hüpfburg, Feuerwehr, Bastelstraße 
und vieles mehr
 10.06.2024
Frauencafé
von 10 bis 11.30 Uhr
Kinderbereich offen
Anmeldung erwünscht: 
Tel. 0179/3728630
 13.06.2024
Schach für Klein und Groß
von 17 bis 19 Uhr
 24.06.2024
Frauencafé
von 10 bis 11.30 Uhr
Kinderbereich offen
Anmeldung erwünscht: 
0179/3728630
 27.06.2024
Schach für Klein und Groß
von 17 bis 19 Uhr

•	Jeden	Montag	können die 2 bis 
6-Jährigen sich im Miniclub tref-
fen von 9.30 bis 12.30 Uhr.

•	Du liebst Pinsel, Farbe, Schere 
und Papier? Dann kannst Du 
immer mittwochs von 14.30 bis 
17.00 Uhr zu uns in die Kreativ-
werkstatt kommen und etwas 
basteln.  

•	Angebot für Eltern und Kinder
 Immer mittwochs von 10 bis 12 

Uhr „Fit mit den Kleinen“ von 
0 bis 6 Jahre. Wo? In der kleinen 
Turnhalle über der Feuerwehr 
Zossen. 

Anmeldeformular auf 
www.familienzentrum-zossen.de

Info
Familienzentrum „Kleeblatt“
Berliner Str. 25, 15806 Zossen
Tel: 03377 2019610
Handy: 0176 43139549
E-Mail: info@familienzentrum- 
zossen.de
www.familienzentrum-zossen.de
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bÜCHer AUS deM beStAnd

Von Menschlichkeit und Nähe
Guido Maria: Kretschmer: 
„19.521 Schritte: Vom Glück 

der unerwarteten Begegnung“
Guido Maria Kretschmer, gebo-
ren 1965 in Münster, renommier-
ter deutscher Modedesigner und 
prominenter Moderator verschie-
dener TV-Shows, ist inzwischen 
auch als Autor erfolgreich und er-
obert stilsicher mit seinen Bü-
chern die Bestsellerlisten. 
In seinem neuesten Buch be-
schreibt der seit 2021 in Ham-
burg-Blankenese lebende 
Kretschmer einen Spaziergang 
durch seine alte Heimatstadt Ber-
lin. Er entschließt sich, an einem 
schönen Spätsommertag ohne 
Maske, ohne Sonnenbrille und 
mit offenen Augen durch die 
Großstadtstraßen zu laufen und 
Menschen, die ihm begegnen, auf 
sich zukommen zu lassen.
Es wird ein ganz besonderer Tag 
mit außergewöhnlichen Begeg-
nungen und unvergesslichen Ge-
schichten. Die Menschen öffnen 
sich, vertrauen ihm, und glauben, 
ihn zu kennen. Nicht selten be-
ginnt die Kontaktaufnahme mit 
den Worten: „Ach, der Guido. 
Mensch, was machst du denn 
hier“. Die Menschen lieben „ih-
ren“ berühmten Guido, lassen ihn 
an ihren Geschichten teilhaben. 
So wie die Frau mit den roten 
Haaren und der türkisfarbenen 
Brille, die auf dem Friedhof des al-
ten St.-Matthäus-Kirchhofs am 
Grab des Sängers Rio Reiser eine 
Blumenschale abstellt, weil sie 
damit ein Versprechen an ihre 
verstorbene beste Freundin einlö-

sen möchte. Oder die junge Chan-
ti, die ihrer großen Internet-Liebe 
nach Indien folgen will, und da-
mit alles auf eine Karte setzt. Und 
die Mitfünfzigerin Petra, die sich 
in eine Frau verliebt hat und nun 
ihr gesamtes Leben infrage stellt. 
Voller Empathie widmet sich Gui-
do Maria Kretschmer den sehr 
persönlichen Geschichten, bringt 
eigene Erfahrungen ein und ver-
steht es, den Menschen Zuwen-
dung, Trost und Hoffnung zu ver-

mitteln. Jede Begegnung hinter-
lässt bleibende Erinnerungen. 
Ganze 19.521 Schritte macht Gui-
do Maria Kretschmer an diesem 
Tag. „Der Weg ist nicht jedes Mal 
das Ziel, nein, das Ziel sind die 
Menschen, die uns fühlen lassen, 
nicht allein unterwegs zu sein.“ 
So ist er, der Guido Maria 
Kretschmar – liebenswürdig und 
nahbar. Einst mit drei Brüdern 
und einer Schwester aufgewach-
sen, absolviert er zunächst eine 
Ausbildung zum Krankenpfleger, 
bevor er seine Designerkarriere 
an einem kleinen Stand mit 
selbst genähten Kleidungsstü-
cken beginnt. Später gründete er 
sein eigenes Modelabel, die „Gui-
do Maria Kretschmer Couture“, 
arbeitet als Kostümbildner für 
Oper-, Theater- und Filmprodukti-
onen und moderiert diverse 
TV-Formate.
Sein Buch „19.521 Schritte: Vom 
Glück der unerwarteten Begeg-
nung“ ist Unterhaltungslektüre 
mit wohltuendem Tiefgang. Auch 
die Schauspielerin Katharina 
Thalbach hat es gelesen und ist 
begeistert: „Ach, Guido! Berlin 
dankt! So einen Tag kannst nur 
DU erleben!“

Katy Karrenbauer: „Ich wollte 
einen Hund – Jetzt hab ich ei-
nen Vater“
Katy Karrenbauer ist Schauspie-
lerin, Sängerin und Synchron-
sprecherin. Geboren 1962, be-

ginnt sie bereits mit 13 Jahren ei-
ne klassische Gesangsausbildung 
zur Mezzosopranistin, erlernt das 
Gitarrenspiel, schreibt eigene 
Songs und verlässt mit 17 Jahren 
die Schule, um eine Ausbildung 
an der Schauspielschule Kiel zu 
beginnen. Nach vielen Theater-, 
Musical-, Film- und Fernsehen-
gagements erlangt sie ihren gro-
ßen Durchbruch mit einer Haupt-
rolle in der Fernsehserie „Hinter 
Gittern“, in der sie sich mit ihrer 

markanten Erscheinung und ih-
rer außergewöhnlich sonoren 
Stimme als „Christine Walter“ in 
die Herzen ihres Publikums 
spielt. Sie wird als „Beste Schau-
spielerin einer Serie“ für den 
„Deutschen Fernsehpreis“ nomi-
niert.
Neben ihren Erfolgen als Schau-
spielerin und Musikerin macht 
sich Katy Karrenbauer als Auto-
rin einen Namen. Von besonde-
rer Brisanz ist eine ihrer autobio-
grafischen Kurzgeschichten, in 
der sie über ihre Privatinsolvenz 
wegen kostspieliger Investitio-
nen in eine weltweit bekannte 
Traglufthalle berichtet. Auch ihr 
neuestes Buch mit dem Titel „Ich 
wollte einen Hund – Jetzt hab ich 
einen Vater“ sorgt für großes Me-
dieninteresse. Katy Karrenbauer 
beschreibt die Kontaktaufnahme 
zu ihrem an Demenz erkrankten 
Vater. Nach 50 Jahren problema-
tischer Vater-Tochter-Beziehung 
widmet sie sich aufopferungsvoll 
seiner Pflege, ordnet ihr gesam-
tes Leben dieser Aufgabe unter. 
Es ist ein spätes Kennenlernen, 
geprägt von Pflicht und Schuld, 
von Nähe und Distanz, von Ver-
gessen, Verzeihen und Dankbar-
keit.
In heiteren und traurigen Ge-
schichten beschreibt die Autorin 
ihre lebenslange Sehnsucht nach 
Liebe und Aufmerksamkeit, die 
sie bei ihrem Vater vergeblich 
sucht. Dieter Karrenbauer, einst 

ein erfolgreicher Architekt, unab-
hängig und weitgereist, meist 
räumlich und emotional abwe-
send, bleibt seinen Kindern 
fremd. Ein halbes Jahrhundert 
später versucht seine Tochter Ka-
ty mit selbstloser Hingabe, die 
Defizite ihres nun pflegebedürfti-
gen Vaters zu kompensieren. Ge-
fangen in dem Gefühl, auch jetzt 
nicht zu genügen. Über ihre eige-
nen Grenzen hinaus, nähert sie 
sich ihrem Vater an und macht 
die Erfahrung, dass seine Pflege, 
neben all den Herausforderun-
gen, auch ein Geschenk ist, eine 
Reise zu sich selbst, die versöhnt 
und inneren Frieden schafft. 
Katy Karrenbauer ist eine wun-
derbare Geschichtenerzählerin, 
die mit ihrem Buch nicht nur ih-
rem Vater und sich selbst, son-
dern auch allen pflegenden An-
gehörigen eine Stimme gibt. Ein 
ehrliches Buch, das berührt und 
Mut macht.

Birgit Schenatzky

Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek

Zossen 
Standort am Kirchplatz 2 
Telefon: 03377/30 40 477 

Mo, Di, Fr: 13 – 18 Uhr 
Do: 10 – 19 Uhr 
Sa: 10 – 13 Uhr

Wünsdorf 
Standort im Bürgerhaus 1 
Telefon: 033702/60 815 
Di, Mi, Do: 14 – 18 Uhr 

Sa: 10 – 13 Uhr

Besuchen Sie auch unsere Webseite! 
http://zossen.bbopac.de
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 So | 2. Juni | 10.30 uhr
gottesdienst mit abendmahl
Dr. Rudoph, Petereit
Kirchplatz
So | 9. Juni 2024 | 10.30 uhr
gottesdienst
Johannes Fromke & Christian Guth
Kirchplatz
So | 9. Juni 2024 | 09.00 uhr
gottesdienst
Dorfkirche in Wünsdorf, 
Am Kirchplatz 11
So | 16. Juni 2024 | 10.30 uhr
gottesdienst
Cornelia Fromke & Benjamin 
Petereit
Kirchplatz
So | 16. Juni 2024 | 18.00 uhr
das „duetto apasionado“
Das sind Vivian Hanjohr und Petra 
Patzer, Gitarren sowie Andreas Kai-
ser, Orgel gestalten und musizieren 
dieses besondere Konzert 
Wünsdorfer Dorfkirche, 
Am Kirchpatz 11

dI | 18. Juni 2024 | 19.00 uhr
Frauenkreis
Gemeindehaus in Wünsdorf, 
Am Kirchplatz 11
Sa | 22. Juni 2024 | 15.00 uhr
Familienzeit
Zeit zum Spielen für Kinder, Zeit 
zum Austausch für Eltern & Groß-
eltern: Kurzum ein offener Treff für 
Familien – wir laden herzlich ein!
Pfarrgarten
So |  23. Juni 2024 | 10.30 uhr
gottesdienst
Benjamin Petereit & Christian 
Guth
Kirchplatz
So | 23. Juni 2024 | 09.00 uhr
gottesdienst
Dorfkirche in Wünsdorf, 
Am Kirchplatz 11
So | 30. Juni 2024 | 10.30 uhr
gottesdienst
Johannes Fromke & Christian Guth
Kirchplatz

KIrCHenKalender

Foto: Sandra Ritschel

AUFGereGteS Kribbeln Und viel FreUde

Was man in einem Chor  
lernen kann …

Da ist dieses Kribbeln im 
Bauch. Das ist nicht unange-

nehm, aber nervös fühlt man 
sich schon: Das kommt immer 
vor einem Auftritt. Ob allein 
oder in der Gruppe – die meisten 
Menschen kennen das. Nichts 
Schlimmes, doch sehr eindrück-
lich. Wird alles gut gehen? Wie 
viele Menschen schauen mich 
an, wenn ich vor sie trete? 
Schauen Sie prüfend, grimmig, 
gedankenlos, lächeln sie?
Meistens geht alles gut: Applaus 
füllt den Raum, kleine Fehler 
sind verziehen. Dieses schöne 
Gefühl der Erleichterung! Auch 
das ist eindrücklich. Das sollte 
man im Herzen bewahren. Denn 
es zeigt: ‚Es hat sich gelohnt, mir 
ist etwas gelungen! Ich kann et-
was schaffen!‘
Der Auftritt ist auch nicht alles: 
Dazu gehört ja auch, erstmal 
kennenzulernen, was auf die 
Bühne soll: Und dieser erste 
Blick in den Text, in die Noten: 
Ein Wirrwarr, völlig unüber-
sichtlich – das schaffe ich doch 
nie! Das soll erklingen und 
schön werden? Irgendwie lie-
gen zwischen diesem leicht ver-
zweifelten Blick, einigen Albern-
heiten bei den Proben, Tief-

punkten während der Proben 
(‚Nein, das wird einfach nicht!‘) 
und dem Applaus viel Freude, 
viel Mut, viel Gemeinschaft.
Vielleicht haben meine Eindrü-
cke, die Momente, die ich be-
schrieben habe Erinnerungen 
bei Ihnen ausgelöst. Ich hoffe, es 
sind überwiegend schöne Erin-
nerungen. Ich spreche vom Sin-
gen in einem Chor, von der Ge-
meinschaft mit den Sängerin-
nen und Sängern, der Arbeit, die 
in einem Stück steckt – im Gan-
zen von der Freude, die im Chor 
mitsingen macht.
Gerade Kinder können dort ler-
nen, wie aus etwas, das ich gar 
nicht verstehe ein Stück wird, 
dass ich aufführe. Wie aus Stim-
mengewirr Einklang wird, wie 
sich das Kribbeln in Freude und 
Erleichterung auflöst.
Unsere Kirchengemeinde bietet 
an, in unserem Kinderchor mit-
zusingen. Wer mal reinhören 
mag ist eingeladen zum Gottes-
dienst am 16. Mai ab 10.30 Uhr 
in unserer Kirche – da tritt der 
Kinderchor auf. Wer weitere In-
formationen wünscht spricht 
gern unseren Kirchenmusiker 
Benjamin Petereit an: benjamin.
petereit@kkzf.de.

Hauskrankenp� ege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 Fax: 20837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

 Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln  Gemein-
schaftsräume  individuelle Pfl ege und Betreuung  Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauf-
tragten Pfl egedienst  Organisation von Friseur, Fußpfl ege, 
Therapeuten und gemeinsame Ausfl üge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 03377 / 20 15 34

So riecht der Sommer

�  Große Auswahl an Beet- & Balkonpfl anzen 
                      sowie Kräuter- & Gemüsepfl anzen

www.gaertnerei-wosch.de
Mittenwalde 033764/62515
Nächst Neuendorf 03377/300770
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glIenICK 
Stefan Christ 
 03377/30 01 89 
 Sprechzeit: jeden 1. Donnerstag 
von 17 bis 18 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus,  
Dorfaue 26
 
HorStFelde 
matthias Juricke 
 0176/63 11 22 04  
 Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung  
Dorfgemeinschaftshaus,  
Horstfelder Dorfstraße 30
 
KallInCHen 
reinhard Schulz 
 033769/5 02 15 
 Sprechzeit: donnerstags  
von 17 bis 18 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Hauptstraße 21
 
lIndenbrÜCK 
uwe Voltz 
 0160/91 68 29 08 
 Sprechzeit: 1. und 3. Montag 
von  18 bis 19 Uhr sowie nach  
tel. Vereinbarung, 
im Info-Häuschen in  
Zesch am See
 
nÄCHSt neuendorF 
thomas Czesky 
 03377/30 22 16 
Dorfgemeinschaftshaus,  
Nächst Neuendorfer 
 Landstraße 27
 

nunSdorF 
Frank Schmidt 
 0176/99 81 83 30 
E-Mail: Nunsdorfortsbeirat@ 
t-online.de 
 Sprechzeit: alle 14 Tage dienstags 
von 16 bis 17 Uhr (nur in den  
geraden Kalenderwochen) oder 
nach telefonischer Vereinbarung  
Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstr. 23
 
SCHÖneICHe 
matthias Wilke 
 0151/53 68 27 15 
E-Mail: flotter.otto@outlook.de 
15806 Zossen, OT Schöneiche 
An der Dorfaue 1
 
SCHÜnoW 
dr. regina pankrath 
 0172/304 33 55 
 Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung
 
WÜnSdorF 
rolf von lützow 
 0160/847 39 46 
 Sprechzeit: jeden 2. und  
4. Donnerstag von 17 bis 18.30 Uhr  
 Am Bürgerhaus 1
 
ZoSSen 
Sven baranowski 
 03377/2 02 94 14 
E-Mail: ortsbeirat.zossen@gmx.de 
 Sprechzeit: jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 17 bis 18.30 Uhr bzw. 
nach tel. Vereinbarung,  
im Haus Kirchplatz 7

SpreCHZeIten der ortSVorSteHer


